
IttteMgew - Matt zur N»ib»cher Neitung
M^ 78.

Dienstag den M. N u n I 1829.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 764. (1) ^ i i . ^ r . l3o6.

F e l l b i e t u n g s - E d i c t .
Das k. k. Bezirksgericht der Umgcbun^

gen Lüchsschs macht bekannt: Es scp auf Ansu-
chen der Ursula PeNüsch von Loog, in die
öffentliche Feilbietung dcr, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten, gcrichülch auf I976 fi.
E. M . geschähen / zu Loog gelegenen, und
der magiftcatllchen Kcsanc-Gül t , sud Rcct.
N r . 6 b , dienstbaren, dcr Mar ia Iama eigen-
thümlich gehörigen Gtmzhube, wegcn aus d^m
Uriheile, M o . 1 . , zugestellt 9 September
5826, N r . 1SI2, schuldigen 196 st 0. s. o ,
gewlüiget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Feil-
hiewNgstagsatzuligen, und zwar: dle erste auf
den i 3 . J u l y , die zweite auf den iZ. August
und die dritte auf den 14. September l. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bls 12 Uhr, in
I^oca der Nealttat mtt dem Betsatze anberaumt,
daß, wenn diesr Ganzhube bei der ersten oder
zweiten Fcilbietung um den Schatzungswcrth
oder darüber nlcht an Mann gebracht werden
konnte, selbe bei der dritten Tag.satzung auch
unter dem Schätzungs - Werthe hintan-ge»
geben werden würde. Sämmtliche Kaustusti«
ge und Tabular-Gläubiger werden hlezu zu
erscheinen eingeladen. Die Schätzung und
^icitanonsbedmgmsse können tagilch zu den
gewöhnlichen Anusftunden hicramts emgeslhen
werden.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am 29.
May 1829. ^ ^ ^ ^
^ 76?. (1) llä Nr. 22,.
2 7 E d i c t .

Von d?m Bezn-ksgerichte der Herrschaft Rad-
mannsdolf, als reqmrirter Instanz, wird httmit
bekannt gemacht: Eö seven zur Hornahme der,
auf Ansuchen des Johann Mayer und Mathias
Orlech, wider Anton Natsch von hohenblucken,
weaen schuldigen 210 si. c. 5. c., von dem lob!.
Nknrts »Gerichte Michelfietten zu Kramdurg,
durcl) Btscdeid, <^ i . 6. Jänner V. I . , Nro.
2n5c>, bewilligten FeUbietung, der ,n dlß Oxecu.
l ion gezognen gegnerischen, genchtz,ch auf 79» N-
55 kr. abschätzten, m Hohenbrucrcn Itegcnden Rsü-
l i tä ten , drei Termine, o, lä:auf den 2g. J u l y ,
27. August und 3o. S e p t t m w . d . F . , jedesmal
Von 9 bis 12 Uhr im Otts der legenden Rcallta.
n n zn Hohendrucken, mit dem Anhange besUm'

mct wolden, daß, faNs die feilgebotenen Reali»
täten bei dcr erssen oder zueilen Licitation nicht
um den Echähungsrrcnh oder darubel an Mann
gebracht werden sollten, selbe bei der dritten auch
untcr dem Schätzungswerthe werten hintangege«
den werden^

hiezu lverden sämmtliche Kaufsliebhader mit
dcm volgciaoen, daß sie die Ecdähung der Anton
Nü!fchischcn Realitäten und die Licitations. Be'-
dwgmsie in hitsigerlBerichtskanzley einsehen sönnen.

BeZirlö-Gcncht Radmannsdorf den 29. M a i
2229. ^_^ . „__^

Z. 768. (,) Nr7boV.
L i c i t a t i 0 «,

d e r G a n z h u d e des M a r t i n P r o t z e n ,
v u l g o per s n e p l l i n e i n Ve l lc X), s, n ti j u.

Won dcm Bezirtsgenchte zu S i t t i ch , Neu-
fiadNer Kreises, rvnd hiermit bekannt gemacht:
daß auf Anlangen des J o s e p h K a l l a r von
Scdüye. die dffent'.iche Feildittung dcr zu Vellc-
Xkernclu liegenden, zur löblichen Rfligionsfonds«
Herrschaft SitNch, Lud Urb. Nr. 5ü, dienstbaren
Ganchude, detz W a c t i n P l o h e n , v^Iz;« 8K<;-
P2in, im Wege dcr Execution bewilliget worden
ftv; lvozu drei Tcrmme, nämlich: der 2 ^ J u l i ,
2/z. August und 24. Sevtember »32g, jedesmal
Vormittags um ,0 Uhr, im Ölte der Realität
mtt oem gesetzlichen Anhange bestimmt norden
sind, daß, wenn diese hubiealität weder bei dem
ersten noch zweiten Termine um den Schähunns»
n'erth pr. 4c<5 ss. 20 lr. Metall» Münze, oder
darüber an Mann gebracht wellen sollte, felde
bei Lcm dritten Termine auch unter der SchctzHNH
vertauft rreroen rrürde.

Kauflustige werden daher hierzu vorgeladen,
und tonnen die nabe?e Beschreibung dlcser Rea-
l i t ä t , so wie die dichfätNgcn Licitations > Beding«,
nisse vorläufig in den gewöhnlichen AmtsstunYe«
hier einsehen.

Sittich am g. Jung 1829.

Z. 763. ( l ) Nr . 621.
,G d i c t .

Vom Bezillsgerichte zu Stttich rrnd bierd«rch
bekannt gemacht: daß über Ansuchen des Ioicxh
Plstur von Verl^ole » in die executive Feild^«
tung der, dem Malhias KasteNih, vulg« K r a .
mer zu S t . Veit gehörigen, zur löbUchen Pfarr .
Zült S t . Veit bei Sittich dienssdaren hoistatr,
sammt dcnauf btsindNchen Wohn» und Wirth«
ichastZgebäudkn, wegen bchaupteten 100 ft. c. i .
c., gkiritliget worden sey.

Da nun hiczu,drei Termine, nämlich: dec
2/l. I u l o , 25. August, und 25. September l . ^ . ,
jederzeit Vormittags um 10 Uhr, im Orte S t .
Be i t mit dem gesetzlichen Anhange des tz. 326,
der aNgemcwen Gelichtöoidnung avsüefchrieden
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wurden, bah, wenn die oÄerwähntö HMHtt»
Realität ivedec bei d«t ersten noch zweiten Feil-
bletungscHgsHZn.lg um oen gerichttich erholienen
Schätzungswert pr. Z62 s!. ))IetHll < Münze an
M a n n qeoracht werden tonnte, selbe bei 5er dcic»
ten Feilbiecung auch unter oer Zchäyung hintan«
gegeben werden >vürde, so wecd^n i ta^ lustige, so
4vie die intabnlkten lZi^udig^ z^r 2ici:ation zu
erscheinen hiemit eingeladen.

Sitt lck am »6. I uny 162g.

Z ^ 7 7 l T ^ i ) Nr. 787.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel-
fictten zu Kralnburg, als Neal-Instanz, wird
h«emit bekannt gemacht: Es habe das Hochlöbl.
k. k. Scadt- und ^andrecht in Laibach, übsr
Ansuchen der Margareth Benedttschttsch, W:t«
we und Vormünöernin, dann des Herrn Dr.
Andreas Legat, Mirvormundes des mmders
jährigen Joseph Benedttschttsch, wider Herrn
Vmzenz Sporrer, wegen aus dem Urthe«le,
6äo. 27. December 1827, schuldigen 70a f l .
Eono. Münze c. Z. 0. m die executive Fcllbte-
tuncj, der dem Leitern gehörigen Realitäten,
nämlich: des in der Stadt Krainburg gelege-
nen , gerichtlich auf 2610 st. geschätzten Hau-
ses, 5ul) Eonsc. Nro. i Z Z , sammt dem dazu
gehörigen Garten und Blrkachantheile / des
bey Kralnburg gelegenen, auf 680 ft. betheu'
ertcn Freysaß - Ackers, Urb. Nro. 1Z2 , und
Nect. N ro . 3a i j 2 , dann Ves auf 270 ss.
geschätzten Gtadels, sammt dem dabey kesind,
lichen Garten, mittelst Bescheid uon 9. May
l. I . gew lllg?t, und unter emcm dleses Bezirks-
gericht um deren Vornahme ersucht. Zu die-
sem Ende sind drei Fe»lbietungsragsatzungen,
und zwar: dle erste auf den Z l . J u l y , die
zweyte auf den H i . August, und dle tnltte auf
den 3ci. Geptcmbcr l. I , jedesmal Vormittags
um l) Uhr m Kramburg rmt dem Belsatze
bestimmt worden, daß jene Realitäten, welche
weder bey der ersten noch zweyten Feilbietung
um den Bchatzungswcrth oder darüber an Mann
gebracht werden könnten , bey der drmen auch
un-ter demselben hcnlangeg^ben werden würden.

Wozu die Kaufsl»ebhüber insbesondere,
die intadulirten Glaubister mit dem Beifügen
zu erscheinen eingeladen werden, daß das am
obern Platze in 5er Gtadt Arainburg gelege-
ne, zwey Gtocka-e'ke hohe, ganz gemHuene,
mtt mehreren gewölbtcn Behältnissen »ersehene
Haus, mbst den übrlgenRealltäten besichnget,
und die dießfalllgen Llcitatlonsbcdmgniß'e täg-
lich in hiesiger ^enchtökanzley eingesehen wer-
den können.

Vereinte» Nez,r,fsgericht Michelstetten zu
Kramburg dcn l2. Iuny 18ZI.

3. 7?5. (») N r . 988.
Vom Bezirksgerichte Reifnij wird hiermit

bekannt gemäht: ^s 'eye auf Ansuchen des
Mar t in und Nl th ias Pettek, aus Weikers-
dorf, ln dlö «Zlnberufung «hres vor 13 Jah-
ren ;um damaligen Regtmente gestellten, und
seit der Zeit unbekannt wo gebliebenen, T te -
ph,in Peilek, von Weckersdorf, mtt dem An-
hange, daß derselbe, wenn er nicht zum Vors
schem kömmt, für todt erklärt würde, ge-
williget worden; demnach wird diesem Ste-
phan Pettek, falls derselbe noch leben sollte,
aufgetragen, daß er sich bmnen einem Jahre
so gewiß zu melden habe, widrigens er für todt
erklärt, seyn Vermäßen abgehandelt, und den
sich legttlmlrenoen Erben eingeantwortet wer-
den wird.

Bezirksgericht Reifniz den i 3 . I uny 182g.

Z. /65. (2) N r . i 3 i Z .
F e i l b i e t u n g s s E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Laibach
wird bekannt gemacht: Es scy auf Ansuchen
des Jacob Tscherne, numiuc; ^ro^r io^ und
als Bevollmächtigten der Andreas Tscherne'schen
Miterben, Joseph, Helena und Ursula Tscher«
ne, Letztere uecehellchte Peter;a von Unterkaschl,
in die öffentliche Fellblerung nachstehender,
dem Andreas Klemen; von salloch gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten Fährnis-
se, als: l Hengst pr. 3o fl., 1 Pferd pr.
I o st., 3 Kühe ä i 5 st., 2 Ochsen ä ,5 fi.,
20 Centner Heu a Zo kr., wegen aus dem
Urtheile, äcla. i g . October 1828, Z. 2048,
schuldigen 100 fl. E. M . , und iZ si. Z5 kr.
Gerichtskossen sammt Buvercxpensen gewilliget
worden. Zu diesem Ende werden nun drey Tag-
satzungen, und zwar: dle erste auf den 5a.
I u n y , die zweyte auf den 17. und die dritte
auf den I i . July l. I . , jedesmal Vormittags
uon q bis 12 Uhr im Orte G^,lloch bei dem
Schuldner mtt dem Beysaß angeordnet,
daß, falls d,ese Fährnisse bet der ersten und
zweiten Taqsatzung um den ^Hchätzungswerth
oder darüber n»chr an Mann gebracht werden
solllen, srlbe bn der driven Feilbietung auch
unter der Schätzung hmcangegeben werden wür^
den.

Sämmtliche Kaustussige werden hiezu zu
erscheinen emgclad^.

K. K. Bezu-fsgn-icht zu Laibach am 10.
Iuny 1829.

ZT^ST"^') Nr. 943.
E d i c t.

Vom Bezilksgiül»^ Gotische? wird bekannt
gemacht: Es feye auf Anfxchen oer Elesnora Ehartzs
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aus Gottschee, m die öffentliche Versteigerung
der, dem Anton Falkner in die Execution gezo»
genen, auf 32 i i . geschätzten zwei Waldantheile,
dann eines sammt Garten auf 2^o ff. geschätzten
Meierhofes, gewisliget, und die erste Taqfahung
am, 14. J u l y , die zweiteZam iH- August, und die
dritte am Z4. September l. ) . / I^nco Göitschee,
Vormittags in den a.e<rödn!ichen Amtsstunben mit
dem Beisahe anberaumt worden, daß, nenn die
obigen ReaNtälen bei der ersten oder zweiten 3,aa/
sayung nicht wenigstens um oder über den
Schätzungswerts an Mann gebracht werden könn»
ten, dei der dritten auch unter der Schäyung
hintangegeben weroen würden.

Die Üuitationsvedingmsse tonnen in dcr Kanz»
ley eingesehen weiden.

Bez. Gericht Gottschee am 12. Juno ,829,

3 . ?5g. (2) " ' '
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des zu
Duorje vmtordenen Lucas Sormann, aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen
gedenken , haben solche den zU. Iul l^ l. I . Vormil.»
tags um 9 Uhl in hiesiger Oenchiökanzleo anzu<
Melden und recktsgclteno darzuthun, wi^rigens
dieselben d,e Folgen ceS §. 614 b. G . .B . sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Mlchelstetten zn
Krainburg den 27. März »«29.
37V45"(3) ^ . ^r. g5g.

E d i c t .
V o m Bezirksgerichte Gottschee wird bekannt

gemacht: Es seize auf Ansuchen des hanolungshau»
ses Menner und Na el aus Klagenfurt, wegen
schuldigen 2lD ft. 5» l i . (5. M . c. ». c,, in die of,
fentUche Versteigerung der dem Georg Köstnei von
Zwischlern, in die Orecutisn gezogenen, auf 204 ft.
4? tr . gerichtlich geschätzten Schntttwaaren gewil.
l iget, und die Taqfahungen in den gewöhnlichen
vor-- und nachmittägigen Amtsstunden am 7.. 6.
und 27. Ju ly , und am »7. August l.. I . , Loco
Gottschee mi t dem Beisaße angeordnet worden,
daß, wenn die Waaren bei der ersten oder zwei.
ten Tagsahung nicht wenigstens um oder über
den Schätzungswerts an Mann gebracht werden
tonnten, bei der dritten auch unter der Schähung
hintangegeben werden würden.

Bez. Gericht Gottfchee am l6 . I uny »629.

G e t r e i d v e v k a u f s - K u n d m a c h u n g .
Be i dem Verwal tungs - Amte der k. k.

Staatsherrschaft ^andstraß in Un te rk raM/
werden am 6. J u l y d. I . , um 8 Uhr V o r -
mi t tags , folgende Grt rndgat tungen mittelst
öffentlicher Versteigerung an die Meistbieten-
den hintangegeben werden, a ls :

I53 N. Oesterr. Metzen Weiyen,
3 « „ Korn,

37 „ ' „ Hin-se,
148 ^ „ Haiden

. 77L ,, ^ „ Haber.

Die Verkaufsbedingm'sse können sowohl
bei dieser Admin is t ra t ion, als auch bei dem
obbenannten Verwal tungsamte täglich einges
sehen werde,n.

V o n der k. k< issyrischcn Domainen-Ads
minissvation. liaibach am 23. I u n y 1829.

Ä. 76>. (5)
E d i c t .

2llle Jene, welche auf den Verlaß des zu
Ruppa verstorbenen MüNners, Nisolaus Sor<
mann , aus was immer für einem Rechtsgrunde
Ansprüche zu stellen gedenken, haben folcke den
i3 . I u l o l . I . Nachmittags um 5 Uhr in hiesiger
Gerichtskanzlev so gewiß anzumelden und rechts»
geltend darzuthun, widrigens sie die folgen des
§. 814 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

Vereintes Bezirksgericht Michelstetten zn
Kramdurg den 3o. März 182g»

Z. 760. (3) " ^ '
G d i c t.

Vor dem vereinten Bezirksgerichte Michelfiet»
ten zu Krainburg, baben alle Jene, welche auf
den Verlaß des zu S t . M a n i n verstorbenen hüb-
lers, Mathias Acklfchin, Ansprüche zu stesiett
vermeinen, solche den i3 . I u lo l . I . Vormittags
um 9 Uhr so gewiß anzumelden und rechtsgeltcnh
darzutbun, widrigens sie die Folgen des §. 6»4
b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Mlchelstetten zu
Krainburg den i 5 . Juno »829.

3 . 772> (1)
E r ö f f n u n g e i n e r P r i v a t - U n t e r «
r i c h t s - u n d E r z i e h u n g s a n s t a l t f ü r

M ä d c h e n i n L a l b a c h .
M i t dem hohen Gubernialdecrete vom 3c».'

vorigen Monats , Zahl i i 5 2 6 , ist der Gefer«
tigten, Tochter des seel. Herrn Bezirksrich-
tcrs, Vinccnz Steiner, d«e Bcfugnzß ertheilt
worden, für Madchen vom angetretenen sechs-
ten bis zum zwölften, und <?!bst fünfzehnten
Altersjahre, eine Privat.^chranftalt zu eröffnen.

I n Folge dessen hat Gefcriigte die Ehre
hiemit ergcbcnst anzuzeigen, daß d,ese Lehran-
stalt am H. November d. I . eröffnet werden
wird. Darin werden die Mädchen unter der
Oberleitung der ht^'ge», löblichen k, k. Gchul-
oberaufsicht nach den bcfl^hcndfn Vorschriften
der politischen Verfassung der dpulscbcn Gchu-
lcn in allen lchr^egensianden derselben, und
zwar in der Religionslchre vun emem, von
der löblichen Gckulotzlraufsicht genehmigten
Subsldiar-Katechttcn, in den übniun Gegen-
ständen abcr und m ü-^n G<inung?n von weib«
lichen Handarbeiten von der yrfcrtigttn ge-
prüften Lchrcnn:^ scl̂ st . ! ' ^ " ^ ^ ' t werden,
welche ubnduß MäocysN lh«^ ^ nstalt auch
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in Kost und Wohnung, und fur diesen Fall
in völlige Erziehung unter Mitwirkung lhrer,
mit ihr wohnenden Mu t te r , aufnimmt. Jene
Aeltern oder Vormünder, welche verlangen,
daß ihre Töchter oder Mündel auch die fran-
zösische oder ttalumsche Sprache, oder das ?iano^
I^orlQ erlernen, werden gegen die Zulag? kl-
ner geringen Remuneration zu dem Honorare
der Gefertigten, das sie sehr mäßig und zur vollen
Zufriedenheit ihrer verehrten Gönner stellen
wird, die Befriedigung ihrer Wünsche erhalten.

Diese Lehranstalt, welche in einer mitten
in der Stadt zu beziehenden Wohnung mit we-
nigstens zehn Madchen angefangen werden wird,
und worein man nicht über fünfzehn aufzuneh-
men vorhat, huffr dle Gefertigte/ nachdem ihr die
stette Überwachung der hiesigen k. k. Schul-
oberaufstcht zugesichert wurde, nicht nur von
allen beobachteten Mängeln dcr b«sher hlcr
bestandenen Lehranstalten dlcser Art frey zu er-
halten, sondern auch zu dem höchst möglichen
Grade von Vollkommenheit zu bnngen.

Laibach am 26. I u n y 1829.
F r a n z i s k a S t e i n e r ,

geprüfte Lchrermn, wohnhaft am
Marktplatze, N r . 62.

3. 770. (1) ' ^
C ine H e r r f c h a f t w i r d a u s f r e y e r H a n d

zu v e r k a u f e n gesucht .
Dieselbe liegt in einer fthr unmuthigen

Gegend von Unterstevermark, zwei Glunden
von der Kreisstadt C M , 1 1)2 Grunde von
der bekannten Rohitscher Gauerbrunn - Badan-
stalt entfernt/ hat eine äußerst bedeutende Ocko-
nomie, schöne Wemc^arten, namhafie Geld-
cmdienungen, ergiebige Weln<- und Getrelde«
zchente, dann Abschüitungcn; sie lst überdieß
mtt einem mtttel großen, yanz arrondmen Be-
znke, so wie einem, jedoch sehr kleinen Land,
gecichte verschen.

Die näheren Anfragen, und übrigen sehr
annehmbaren Bedinqmss? wollen mittels vorto«
freyen Briefen unter der Adresse: I . O . pr.
Possstation ^Ml m Stepermark, eingehohlt
werden. ^

3^776. ( 0 "
I m Haust, Nr. 23ä, sind auf kon.men-

dcn Michaeli, »m ersten Stocke, 6Zimmer, Kü-
che , Kellcr, Spclsegewölb, Holzlege und.
Dachkammer, zu vermiethen.

I m dritten Stocke sind ebenfalls drey
Zimmer, Küche und Speisegewölb, sammt
Keller/ Holzlege und Dachkammer, zu verge-
ben. Näheres erfahrt man bei der Hausn-
Zenthümmnn.

Z. 766. (2)
Li c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Am 18. July l. I . , Vormittags um 9

Uhr, werden bei dem Gut Großdorf mcbrere
^ucht-'^'chaafe von verschiedenen Jahren, edler
Ratze, tm Wege der Versteigerung gegen gleich
bare Bezahlung hmtangegebcn werden.

Gut Großdorf am 9. Iunp 1829.

Z. ?56. '(5) " " " "
W 0 h n u n g e n zu v k r m i e t h e n .
I n dem Hause auf dem Platze, Nr . 262.

sind,zu Mlchaelt 1839, zwey Wohnungen zu
vermicchen.

Die erste im dritten Stocke vorwärts,
bestehet aus vier schZn ausgemahlten Zimmern,
einem «Vetten^mmer, emem großen'Vorzim-
mer, emem Dienstbotenzimmer nebst Küche,
Speis, Keller, Holzlcgc und Dachkammer.

Die zweite im vlerten Gtocke vorwärts,
besteht aus drey schön ausgemahlten Himmern,
jedes mn Extra-Emgang nebst Küche, Holzlege
und Dachkammer.

Das Mehrere erfahrt man am alten
Markt , Nr , 157.

3- 742. (3)
P a u l S t r e n z / '

b ü r g e r l i c h e r >p u t m a ch e r m s i st e r
a u s G r a tz,

besucht abermals gegenwartigen Mark t , und
empfiehlt sich mit einem sehr schönen und
großen Sortiment seiner eigens erzeugten
femen, extrafeinen und Zj/z feinen H ü t e ,
sowohl von den modernsten, als auch nach
allen andern beliebigen Formen für M a n -
ner, als auch Knaben. Auch sind die so
schr bequemen electn<chen Kappeln, so wie
auch die schon so vielfältig erprobten a m i -
lliL^lNÄriäclien Gesundhettssohlcn , welche
besonders für Jene , die an rheumatischen
Krankhctttn leiden, dienlich sind, bey ihm
zu haben.

Da sich seine Häte sowohl in der
Dauer deS F'lzes, ^ g ^ H ,n der Echtheit
der Farbe schon hinlänglich erprobt haben,
so hoffet er, da er noch dazu die billigsten
Preise macht, auf einen zahlreichen Besuch
und die Zufriedenheit seiner ^ L . Herren
Abnehmer noch ftrners zu erhalten.

<W. Auch gibt er seinen T t t l . Herren
Abnehmern bekannt, daß er von nun a n ,
alle die bey ihm gekauften Hüte, und wenn
sie schon beretts ein Jahr getragen sind, um
den Betrag von 20 kr. wieder rein herzusicl«
len bemt ftp.


